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Liebe Kolleginnen und Kollegen – Liebe Freunde und Fans von GYN TO GO 

Ein neues Programm – das vierte Kursjahr von GYN TO GO – 
geht an den Start. Es soll nicht langweilig werden. Es gibt 
Neues in der GYN TO GO - Welt aber auch Bewährtes und 
Etabliertes.

Der Mittwoch ist ein fester GYN TO GO - Tag. Als klinikinterne 
Fortbildung oder auch von zu Hause, unterwegs oder wo 
immer zugeschaltet, finden die Basiskurse „Geburtshilfe“, 
„Gynäkologie“ und „Endokrinologie“ jeweils als „Early-
Morning-Session“ und als „Late-Night-Session“ statt. 
Hier gibt es die erste Änderung: Den Wunsch Vieler, nach 

einem späteren Anfang der „Late-Night-Session“ erfüllen 
wir gerne. Der Start ist nun um 20.00 Uhr. Bis dahin ist 
die Arbeit in der Klinik getan, die Kinder sind im Bett, die 
Sprechstunden sind beendet.

Die Basiskurse sollen eine Basis für die Weiterbildung 
darstellen. Die Themen spiegeln eine Ausgewogenheit von  
Grundwissen und Up To Date wieder. Es gibt beabsichtigte  
Wiederholungen in den Bereichen, die uns besonders 
wichtig erscheinen. 
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Nach der Registrierung über unser Portal ist die Zuschaltung  
zu den Fortbildungen extrem einfach. Egal wo Sie sich auf der  
Welt befinden, können Sie sich mittels Computer, Laptop, iPad  
oder Android System in das Onlinekonferenzprogramm 
zuschalten. Sie benötigen nur einen Internetzugang. 
Wir möchten nicht versäumen, unseren ganz besonderen 
Dank all unseren Referenten auszusprechen. Einige unter-

Dr. Thilo Gröning / Kaiserswerther Diakonie, Düsseldorf

stützen die Sache von Anfang an, die neu Dazugekommenen
sind bei Anfrage gerne bereit, den Gedanken einer guten 
Weiterbildung zu unterstützen. Alle halten ihre Vorträge 
ausnahmslos honorarfrei. Nur so können wir weiter unser 
Konzept umsetzen. 
Wir freuen uns mit Ihnen allen auf ein weiteres spannen-
des Kursjahr!

Dr. Babett Ramsauer / Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
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An unseren vier Spezial-Wochenenden erfahren Sie von 
ausgewählten Spezialisten eine Vertiefung in die jeweiligen 
Thematiken. 

Wer unsere Web-Site besucht, wird das veränderte Format  
bemerken. Hier hat sich nicht nur das Layout geändert, auch  
die Funktion ist erweitert. Die Anmeldung zu den Kursen ist  
komfortabler. Über das gleiche Portal können Sie für alle 
Vorträge die Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer be-
antragen. Nach der jeweiligen Veranstaltung generieren Sie  
sich Ihr persönliches Fortbildungszertifikat, Ihre erworbenen  

Fortbildungspunkte werden direkt zur Bundesärzte
kammer übertragen. Weiterhin erhalten Sie auf diesem  
Weg als Teilnehmer aus dem Ausland, als Hebamme oder  
als Student Ihr persönliches Zertifikat als Download und 
zum Ausdruck.

Ein himmelblauer Spenden-Bouton ziert das neue Portal. 
Dahinter verbirgt sich die seit dem Sommer 2014 bestehende  
Gemeinnützigkeit von GYN TO GO. Das erreicht zu haben, 
freut uns sehr und macht es möglich, unter anderem 
Spendenbescheinigungen auszustellen. 
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Spezialkurse an ausgewählten Wochenenden:

Monatlicher „Basiskurs“

Geburtshilfe
Gynäkologie
Endokrinologie

Vortragszeiten
Early-Morning-Session	 7.30	 -	 8.15 Uhr
Late-Night-Session	 20.00	 -	20.45 Uhr

1 CME Punkt je Vortrag

1. Wochenende  
Samstag, 24. Januar 2015
Kolposkopiekurs

2. Wochenende
Samstag, 28. Februar 2015
Fire – Skills Geburtshilfe

3. Wochenende
Samstag, 25. April 2015
Pränataldiagnostik

4. Wochenende
Samstag, 20. Juni 2015
Senologiekurs

Vortragszeiten
jeweils von	 9.30	 -	13.00 Uhr

4 CME Punkte je Tag

Veranstaltungsüberblick – Kursjahr 2014 / 2015
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Vortragsprogramm

Monatlicher Basiskurs Geburtshilfe

Early-Morning-Session	 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session	 20.00 - 20.45 Uhr

22. Oktober 2014
CTG Interpretation und Konsequenzen
K. Vetter, Berlin 
	
12. November 2014
Drohende Frühgeburt: Prävention, Diagnostik und Therapie	
E. Schleußner, Jena 

03. Dezember 2014
Risiken der Terminüberschreitung – die neue Leitlinie 
F. Wolff, Köln 

21. Januar 2015
Geburtseinleitung – Prostaglandine & Co.
L. Hellmeyer, Berlin 

11. Februar 2015
Fetale Programmierung – ist wirklich schon alles festgelegt?
B. Schauf, Bamberg 

04. März 2015
Erstes Kind per Sectio – und was jetzt? 	
D. Grab, München



Dr. Babett Ramsauer / Vivantes Klinikum Neukölln, Berlin
Dr. Thilo Gröning / Kaiserswerther Diakonie, Düsseldorf 98

Vortragsprogramm

29. April 2015
Prävention und Versorgung von vaginalen  
Geburtsverletzungen / S. Seeger, Halle a. d. Saale 

27. Mai 2015
Diagnostik, Therapie und Entbindungszeitpunkt bei IUGR
D. Schlembach, Berlin  

24. Juni 2015
Leitliniengerechte Therapie der Brustdrüsenerkrankung 
in der Stillzeit / M. Abou-Dakn, Berlin 

22. Juli 2015
Die letzte Rettung vor der Sectio – vaginal operatives 
Entbinden muss gekonnt sein / E. Weiss, Böblingen 

02. September 2015
Besondere geburtshilfliche Überlegungen:  
die Schwangere ab 40 / G. Seliger, Halle a. d. Saale

09. September 2015
Hepatosen in der Schwangerschaft – Differentialdiagnose 
zum HELLP Syndrom / H. Maul, Hamburg
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Vortragsprogramm

05. November 2014
Lebensabschnitte der Frau – Vorsorgeuntersuchungen 
in der Praxis / W. Harlfinger, Mainz  

10. Dezember 2014
Fertilitätserhaltende Maßnahmen in der Onkologie: 
FertiPROTEKT / M. Goeckenjan, Dresden

28. Januar 2015
Die laparoskopische Hysterektomie 
B. Holthaus, Damme 

25. Februar 2015
Differentialdiagnostik der Vulvitis und Kolpitis, wie hilfreich 
ist dabei die Nativmikroskopie? / E. Petersen, Freiburg

11. März 2015
Endometriose – eine Herausforderung für den Operateur 
J. Keckstein, Villach 

25. März 2015
Wenn die Blase tröpfelt: moderne Pessarbehandlung  
J. Kociszewski, Hagen 

Monatlicher Basiskurs Gynäkologie

Early-Morning-Session	 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session	 20.00 - 20.45 Uhr
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Vortragsprogramm

08. April 2015
„Wie“, „wann“ und „welches“ Myom muss behandelt werden? 
J. Hucke, Wuppertal

06. Mai 2015
Bänder, Netze und Schlingen – 
gibt es eine Indikation?
U. Peschers, München

17. Juni 2015
Differentialdiagnostische Aspekte: die Tube im Fokus
S. Ackermann, Darmstadt 

01. Juli 2015
Sinnvolle Antibiotikatherapie in Gynäkologie 
und Geburtshilfe
E. R. Weissenbacher, München

26. August 2015
Wenn eigentlich nichts mehr geht – operative Therapie 
von fortgeschrittenen gyn. Karzinomen
B. Lampe, Düsseldorf

23. September 2015
„Mädchensprechstunde“ – 
verantwortungsvoller Umgang mit der jungen Frau
G. Gille, Lüneburg

30. September 2015
Highlights von der Jahrestagung AG Zervixpathologie 
und Kolposkopie
R. Lellé, Münster / V. Küppers, Düsseldorf

13
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Vortragsprogramm

Monatlicher Basiskurs Endokrinologie

Early-Morning-Session	 07.30 - 08.15 Uhr
Late-Night-Session	 20.00 - 20.45 Uhr

29. Oktober 2014
Differentialdiagnose und Therapie von Zyklusstörungen
K. Schaudig, Hamburg; A. Schwenkhagen, Hamburg 

26. November 2014
Prinzipien der Kontrazeption 
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg  

17. Dezember 2014
Kontrazeption in Spezialsituationen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg  

14. Januar 2015
Die Kinderwunschpatientin – was ist zu beachten?
I. Wiegratz, Frankfurt a.M.
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Vortragsprogramm

18. Februar 2015
Peri- und postmenopausale Hormontherapie – 
aktuelle Datenlage zu Nutzen und Risiken  
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

18. März 2015
Hormontherapie im Klimakterium – praktisches Vorgehen 
im Allgemeinen und in Spezialsituationen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

22. April 2015
Die kleine Hormonkunde – was muss der Frauenarzt 
von der Hormonanalytik wissen?
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

20. Mai 2015
Endometriose und Myome –  
medikamentöse Therapieoptionen 
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

16

www.unitogo.de
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10. Juni 2015
Hyperandrogenämie / PCOS 
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

08. Juli 2015
Primäre / sekundäre Amenorrhoe – Differentialdiagnosen 
und praktisches Vorgehen
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

16. September 2015
Hormone und neurologische Erkrankungen  
(Migräne / Epilepsie / PMS / PMDD)
K. Schaudig, Hamburg / A. Schwenkhagen, Hamburg

19

Vortragsprogramm
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11.15 Uhr
Die Behandlung des Zervixkarzinoms – 
Neues aus den Leitlinien / M. Eichbaum, Frankfurt a. M.

11.50 Uhr
Moderne Diagnostik und Therapie bei Frauen mit cervikalen 
intraepithelialen Neoplasien (CIN) / A. Schneider, Berlin

1. Wochenendkurs
Kolposkopiekurs

Samstag, 24. Januar 2015
ab 9.30 - 13.00 Uhr

9.30 Uhr
Wie funktioniert Kolposkopie
C. Koßagk, Bad Saarow

10.05 Uhr
Kolposkopiebefunde richtig interpretieren
C. Koßagk, Bad Saarow

10.40 Uhr
Neue Zytologienomenklatur München 3
A. Bernhardt, Frankfurt a. M.

Vortragsprogramm
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10.40 Uhr
Erwachsenenreanimation  
M. Derwall, Aachen 

11.15 Uhr
Schulterdystokie
F. Kainer, Nürnberg

11.50 Uhr
Risikomanagement – praktische Aspekte 
C. Bartz, Saarbrücken

12.25 Uhr
Extreme mütterliche Notfälle in der Schwangerschaft: 
Aortendissektion, Leberversagen, Cerebralblutung, 
Fruchtwasserembolie  / W. Henrich, Berlin

2. Wochenendkurs
Fire – Skills Geburtshilfe

Samstag, 28. Februar 2015
ab 9.30 - 13.00 Uhr

9.30 Uhr
Management der peripartalen Blutung
R. Zimmermann, Zürich

10.05 Uhr
Neugeborenenreanimation 
M. Wilke, Berlin

Vortragsprogramm
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10.40 Uhr
Fetale Fehlbildungsdiagnostik im 1. Trimenon
P. Kozlowski, Düsseldorf

11.15 Uhr
Fetale Fehlbildungsdiagnostik im 2. Trimenon
K.-O. Kagan, Tübingen

11.50 Uhr
Basis Neurosonographie – was ist wann „normal“
R. Hammer, Düsseldorf

12.25 Uhr
Womit muss ich bei Softmarkern rechnen? 
K. Kalache, Berlin 

3. Wochenendkurs
Pränataldiagnostik

Samstag, 25. April 2015
ab 9.30 - 13.00 Uhr

9.30 Uhr
Nichtinvasive Pränataldiagnostik – ist Ultraschall bald 
überflüssig? / A. Schröer, Berlin

10.05 Uhr
Basisuntersuchungen am fetalen Herz 
A. Willruth, Bonn

Vortragsprogramm
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11.15 Uhr
Aktuelle medikamentöse Therapie
W. Janni, Ulm

11.50 Uhr
Operatives Management des Mammakarzinoms
A. Kleine-Tebbe, Berlin

12.25 Uhr
Nachsorge beim Mammakarzinom
A. Rody, Lübeck

4. Wochenendkurs
Senologiekurs 		

Samstag, 20. Juni 2015
ab 9.30 - 13.00 Uhr

9.30 Uhr
Leitlinie Mammakarzinom für den Facharzt
A. Wöckel, Würzburg

10.05 Uhr
Familiäres Mammakarzinom
K. Rhiem, Köln 

10.40 Uhr
Mammadiagnostik: Sonographisches Vorgehen
H. Rott, Köln

Vortragsprogramm
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Prof. Dr. Karl Oliver Kagan
Universitätsfrauenklinik Tübingen
Calwerstr. 7, 72076 Tübingen
kokagan@gmx.de

Prof. Dr. Franz Kainer
Klinik Hallerwiese
Abteilung für Geburtshilfe u. Pränatalmedizin
St. Johannis-Mühlgasse 19, 90419 Nürnberg
Franz.Kainer@diakonieneuendettelsau.de

Prof. Dr. Karim Kalache
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Charitéplatz 1, 10117 Berlin
karim.kalache@charite.de

Prof. Dr. Jörg Keckstein 
Landeskrankenhaus Villach 
Nikolaigasse 43
9500 Villach, Österreich
Joerg.Keckstein@kabeg.at

Dr. Anke Kleine-Tebbe
DRK Kliniken Berlin | Köpenick
Salvador-Allende-Str. 2- 8, 12559 Berlin
a.kleine-tebbe@drk-kliniken-berlin.de

Dr. Jacek Kociszewski
Ev. Krankenhaus Hagen-Haspe
Brusebrinkstr. 20, 58135 Hagen
kociszewski@evk-haspe.de

Dr. Christopher Koßagk
HELIOS Klinikum Bad Saarow
Pieskower Str. 33, 15526 Bad Saarow
christopher.kossagk@helios-kliniken.de

Prof. Dr. Peter Kozlowski
praenatal.de Düsseldorf
Graf-Adolf-Str. 35, 40210 Düsseldorf
kozlowski@praenatal.de

PD Dr. Volkmar Küppers
Königsallee 64, 40212 Düsseldorf
info@dysplasie-praxis.de

Prof. Dr. Björn Lampe
Kaiserswerther Diakonie 
Kreuzbergstr. 79, 40489 Düsseldorf
lampe@kaiserswerther-diakonie.de

Prof. Dr. Ralph J. Lellé
Universitätsfrauenklinik Münster
Albert-Schweitzer-Campus 1, 48149 Münster
office@lellenet.de

PD Dr. Holger Maul
Marienkrankenhaus 
Alfredstr. 9, 22087 Hamburg
maul.frauen@marienkrankenhaus.org

Prof. Dr. Ursula Peschers
Beckenbodenzentrum München-Bogenhausen
Denninger Str. 44, 81679 München
peschers@bbzmuenchen.de

Prof. Dr. Eiko E. Petersen
Spezialsprechstunde für 
Vulvaerkrankungen
Eichbergstr. 18, 79117 Freiburg
eiko.petersen@web.de

PD  Dr. Kerstin Rhiem
Universitätsfrauenklinik Köln
Kerpener Str. 34, 50931 Köln
kerstin.rhiem@uk-koeln.de

Prof. Dr. Achim Rody
Universitätsfrauenklinik Schleswig-Holstein, 
Campus Lübeck
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck
Achim.Rody@uksh.de

Prof. Dr. Michael Abou-Dakn
St. Joseph-Krankenhaus Berlin 
Wüsthoffstr. 15, 12101 Berlin
Michael.Abou-Dakn@sjk.de

PD Dr. Sven Ackermann
Klinikum Darmstadt
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
Sven.Ackermann@mail.klinikum-darmstadt.de

Dr. Clemens Bartz
Klinikum Saarbrücken
Winterberg 1, 66119 Saarbrücken
cbartz@klinikum-saarbruecken.de

Dr. Alwine Bernhardt
CytoMol MVZ für Zytologie und  
Molekularbiologie 
Berner Str. 76, 60437 Frankfurt/Main
alwine.bernhardt@cytomol.de

Dr. Matthias Derwall
Uniklinik RWTH Aachen
Pauwelsstraße 30, 52074 Aachen
mderwall@ukaachen.de

Prof. Dr. Michael Eichbaum
St. Marienkrankenhaus
Richard-Wagner Straße 14
60318 Frankfurt am Main
M.Eichbaum@katharina-kasper.de

Dr. Gisela Gille
Ärztliche Gesellschaft zur Gesundheits-
förderung e. V.
Drögenkamp 1, 21335 Lüneburg
gille@uni-lueneburg.de

Dr. Maren Goeckenjan
Universitätsfrauenklinik Dresden
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden
Maren.Goeckenjan@uniklinikum-dresden.de

Prof. Dr. Dieter Grab
Städtisches Krankenhaus München GmbH
Frauenklinik Harlaching
Sanatoriumsplatz 2, 81545 München
dieter.grab@klinikum-muenchen.de

Dr. Rüdiger Hammer
praenatal.de Düsseldorf
Graf-Adolf-Straße 35, 40210 Düsseldorf
r.hammer@praenatal.de

Sanitätsrat Dr. Werner Harlfinger 
Frauenärzte Mainz
Emmeransstraße 3, 55116 Mainz
wharlfing@googlemail.com

PD Dr. Lars Hellmeyer
Vivantes Klinikum im Friedrichshain / Berlin 
Landsberger Allee 49, 10249 Berlin
lars.hellmeyer@vivantes.de

Prof. Dr. Wolfgang Henrich
Charité - Universitätsmedizin Berlin
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
wolfgang.henrich@charite.de

Dr. Bernd Holthaus
Krankenhaus St. Elisabeth gGmbh
Lindenstraße 3 -7, 49401 Damme
holthaus@krankenhaus-damme.de

Prof. Dr. Jürgen Hucke
Agaplesion Bethesda Krankenhaus 
Hainstraße 35, 42109 Wuppertal
Juergen.Hucke@Bethesda-Wuppertal.de 

Prof. Dr. Wolfgang Janni
Universitätsklinikum Ulm
Prittwitzstr. 43, 89075 Ulm
wolfgang.janni@uniklinik-ulm.de

Referenten



30 31

Referenten

Dr. Harald Rott
Gynäkologische Gemeinschaftspraxis
Kaiser-Wilhelm-Ring 7-9, 50672 Köln
Ha.rott@t-online.de

Dr. Katrin Schaudig
Praxis für Hormonstörungen und 
Reproduktionsmedizin Hamburg
Altonaer Str. 59, 20357 Hamburg 
schaudig@hormone-hamburg.de

Prof. Dr. Burkhard Schauf
Sozialstiftung Bamberg Frauenklinik
Buger Str. 80, 96049 Bamberg
burkhard.schauf@sozialstiftung-bamberg.de

PD Dr. Dietmar Schlembach
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
dietmar.schlembach@vivantes.de

Prof. Dr. Ekkehard Schleußner
Universitätsklinikum Jena
Jena Bachstr. 18, 07740 Jena 
Ekkehard.Schleussner@med.uni-jena.de

Prof. Dr. Achim Schneider
Medizinisches Versorgungszentrum im 
Fürstenberg-Karree 
Hohenzollerndamm 123, 14199 Berlin
achim.schneider@charite.de

PD Dr. Andreas Schröer
Gynäkologikum Berlin
Uhlandstr. 20 - 25, 10623 Berlin
dr.schroer@gynaekologikum-berlin.de

Dr. Anneliese Schwenkhagen
Praxis für Hormonstörungen und 
Reproduktionsmedizin Hamburg
Altonaer Str. 59, 20357 Hamburg 
schwenkhagen@hormone-hamburg.de

Dr. Sven Seeger
Krankenhaus St. Elisabeth und St. Barbara / 
Halle (Saale)
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Mauerstr. 5, 06110 Halle (Saale)
s.seeger@krankenhaus-halle-saale.de

Dr. Gregor Seliger
Klinik für Geburtshilfe und Pränatalmedizin, 
Universitätsklinikum Halle (Saale)
Ernst-Grube-Str. 40, 06120 Halle (Saale)
gregor@seliger-halle.de

Prof. Dr. Klaus Vetter
Friedrichshaller Str. 7C, 14199 Berlin
kvetter@ngi.de

PD Dr. Erich Weiss
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
e.weiss@klinikverbund-suedwest.de

Prof. Dr. Ernst Rainer Weissenbacher
Premium Medizin
Neuhauserstr. 3a, 80331 München
muenchen@premiummedizin.eu

Prof. Dr. Inka Wiegratz
Kinderwunschpraxis am Goetheplatz
Kaiserstr. 3, 60311 Frankfurt am Main 
praxis@kinderwunsch-goetheplatz.de

Dr. Mikosch Wilke
Vivantes Klinikum Neukölln
Rudowerstr. 48, 12351 Berlin
mikosch.wilke@vivantes.de

PD Dr. Arne Willruth
Universitätsfrauenklinik Bonn
Sigmund-Freud-Str. 25, 53127 Bonn
arne.willruth@ukb.uni-bonn.de

Prof. Dr. Achim Wöckel
Universitätsfrauenklinik Würzburg
Josef-Schneider-Str. 4, 97080 Würzburg
Woeckel_A@ukw.de

Prof. Dr. Friedrich Wolff
PAN Klinik am Neumarkt
Zeppelinstr. 1, 50667 Köln
wolfffr@gmx.de

Prof. Dr. Roland Zimmermann
Universitätsfrauenklinik Zürich
Frauenklinikst. 10,  CH-8091 Zürich
Roland.Zimmermann@usz.ch
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